
Veranstaltungen  
Nächste Papiersammlung   
SC Niederhausen, 08.01.2022 

Kaff eehaus Café de la Vida bis auf 
weiteres Coronabedingt geschlossen. 

Zahl der mit Corona Infi zierten
in der Gemeinde Rheinhausen
Neuinfektionen: 9 / Vorwoche: 12

          Naturparadies am Oberrhein

RHEIN
HAUSEN
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1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr
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Hüse App
Die App � nden Nutzer mit Eingabe des Suchbegri� s „HÜSE“ in iTunes 
und im Play Store. Die Links zum direkten Download lauten: 
Android (Google Play Store): 
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.cmcitymedia.
rheinhausen 
iOS (App Store): 
https://apps.apple.com/de/app/id1523462701 

Hier die passenden QR-Codes:

Für iOS: Für Android: 

Landratsamt Emmendingen lehnt den Antrag der betroff enen Gemeinden 
und der Bürgerinitiative auf Aussetzung des Planfeststellungsverfahrens 
zum Polder Wyhl/Weisweil ab
Die Gemeinden Wyhl, Weisweil, Rheinhausen und Sasbach sowie 
die Bürgerinitiative „Polder Wyhl/Weisweil – so nitt“ hatten beim 
Landratsamt Emmendingen als zuständige Planfeststellungs-
behörde beantragt, den ursprünglich für Anfang kommenden 
Jahres in der Sporthalle Wyhl geplanten Erörterungstermin zu 
verschieben und das Planfeststellungsverfahren bis zu einer Ent-
scheidung des Verwaltungsgerichtshofs Baden-Württemberg 
über eine Klage der Stadt Rheinstetten zum dortigen Rückhal-
teraum Bellenkopf/Rappenwörth auszusetzen.

Zum Hintergrund
Die Klageschrift der Stadt Rheinstetten wirft grundsätzliche 
Rechtsfragen auf, die auch die rechtliche Zulässigkeit des hie-
sigen Polders infrage stellen. So will die Stadt Rheinstetten vor 
dem Verwaltungsgerichtshof den Nachweis führen, dass der 
vom Land angestrebte 200-jährliche Hochwasserschutz für die 
Rheinunterlieger bereits mit den verwirklichten, im Bau befi nd-
lichen und rechtskräftig planfestgestellten Rückhalteräumen 
sichergestellt ist. Weitere Polder braucht es demnach für den 
Hochwasserschutz für die Rheinunterlieger nicht. 

Zudem wird die grundsätzliche rechtliche Zulässigkeit der soge-
nannten ökologischen Flutungen durch neue Berechnungen der 
Stadt Rheinstetten konkret infrage gestellt. Aus diesen Gründen 
verlangten die betroff enen Gemeinden und die Bürgerinitiative, 
dass die Gerichtsentscheidung zunächst abgewartet wird, bevor 
weitere – am Ende ggf. rechtlich nicht zulässige – Planungen und 
Verfahrensschritte des Landes zum Polder Wyhl/Weisweil erfolgen. 

Die Entscheidung des Landratsamtes
Das Landratsamt Emmendingen hat nun die Anträge auf Ausset-
zung des Planfeststellungsverfahrens bis zu einer Entscheidung 
des Verwaltungsgerichtshofs Baden-Württemberg über die Klage 
der Stadt Rheinstetten abgelehnt. Das Landratsamt teilte den Ge-
meinden und der Bürgerinitiative mit, dass es grundsätzlich dem 
Ermessen des Landratsamtes überlassen ist, das Planfeststellungs-
verfahren so zu gestalten, wie es das Landratsamt für am zweck-
mäßigsten hält. Gesichtspunkte wie der Schutz der hier lebenden 
Menschen vor Gesundheitsgefahren, die durch die Ansiedlung 
gefährlicher Insektenarten wie z.B. die Asiatische Tigermücke dro-
hen, der Schutz des Eigentums von Anwohnern im Poldereinzugs-
bereich wie auch die weitreichenden Eingriff e in den Naturraum 
mit einer Vermüllung und Verschlammung durch ökologischen 
Flutungen spielten für das Landratsamts bei der Ausübung seines 
Ermessens nach der vorliegenden Begründung der Ablehnung 
off enkundig keine Rolle. Der Erörterungstermin soll nach dem 
Willen des Landratsamtes damit noch vor einer zu erwartenden 
Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofs stattfi nden.

Die Bürgermeister der betroff enen Gemeinden und der Vorstand 
der Bürgerinitiative zeigen sich enttäuscht von der Entscheidung 
des Landratsamtes Emmendingen. Hier wäre eine Aussetzung 
des Verfahrens bis zur Entscheidung des höchsten Verwaltungs-
gerichts in Baden-Württemberg nicht nur rechtlich möglich, 
sondern aus Respekt und Wertschätzung gegenüber den hier 
lebenden Menschen und den weit über 5000 Einwendern, die 
sich gegen die Planungen zum Polder Wyhl/Weisweil gewandt 
haben, geboten gewesen.
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Bürgerinitiative Polder  
Wyhl/Weisweil-so nitt!! 
Fischerweg 12, 79367 Weisweil 
Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde und Unterstützer 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Hilfe 
im vergangenen Jahr. 
Das zweite Jahr, welches uns wieder auf 
besondere Weise forderte und für uns alle  
schwierig und belastend war. 

Trotzdem konnten wir auf Sie zählen, dafür 
nochmals herzlichen Dank. 

Wir wünschen Ihnen allen eine ruhige und 
besinnliche Weihnachtszeit im Kreis Ihrer  
Familien. 

Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen 
Glück, Erfolg und Zuversicht. 

Bleiben Sie gesund! 

Die Vorstandschaft 
BI Polder Wyhl/Weisweil So nitt!! 
Dieter Ehret 

Schriftführerin 
Anna Haag 

Kino Kenzingen

Liebe KINO-Gäste. 
Wir machen ab dem 13. Dez. 2021 Betriebs-
ferien (Corona-bedingt) 
ein wirtschaftliches Arbeiten ist derzeit für 
uns nicht möglich - und danken Ihnen für 
Ihr Verständnis. 
Allen unseren Besuchern wünschen wir 
eine schöne Adventszeit, „FROHE WEIH-
NACHTEN und ein gesundes NEUES JAHR „ 
und... bleiben Sie gesund, dann sehen wir 
uns wieder... 
Ihr Kino-Team aus Kenzingen 
Lothar + Christel Kauschwitz 

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Keine Annahme auf  
Deponie Kahlenberg 
Auf der Abfallbehandlungsanlage auf dem 
„Kahlenberg“ bei Ringsheim ist am 24. De-
zember 2021 (Heilig Abend) und 31. Dezem-
ber 2021 (Silvester) keine Anlieferung für 
Privathaushalte möglich. 
 
 

Recyclinghöfe und  
Grünschnittplätze am  
24. Dezember geschlossen  
Heilig Abend fällt in diesem Jahr auf einen 
Freitag. Die Recyclinghöfe und Grünschnitt-
plätze sind deshalb am 24. Dezember 2021 
sowie auch am Silvestertag, 31. Dezember 
2021, geschlossen. Der Recyclinghof Tenin-
gen hingegen ist sowohl am Donnerstag, 
23. Dezember als auch am Donnerstag, 30. 
Dezember 2021 regulär von 16:30 bis 18:30 
Uhr geöffnet ist. Für alle anderen Recy-
clinghöfe gibt es zwischen Weihnachten 
und Silvester einen Sonderöffnungstag am 
Mittwoch, 29. Dezember 2021 von 13:00 
bis 17:00 Uhr. An diesem Tag sind auch die 
beiden Grünschnittplätze in Emmendingen 
und Teningen ebenfalls von 13:00 bis 17:00 
Uhr geöffnet. 
 
 

Öffnungszeiten der  
drei Kreisimpfstützpunkte 
Die drei Kreisimpfstützpunkte im Landkreis 
Emmendingen in Waldkirch (Stadthalle), 
Kenzingen (ehemaliger ALDI-Markt, Indus-
triestraße 26) sowie in Emmendingen (Ste-

inhalle) sind regulär von Montag bis Freitag 
jeweils von 15:00 bis 19:00 Uhr sowie jeden 
Samstag von 10:00 bis 14:00 Uhr geöffnet. In 
den Kreisimpfstützpunkten sind sowohl Erst- 
und Zweitimpfungen als auch Drittimpfun-
gen möglich, zwischen der Zweit- und Drit-
timpfung müssen mindestens fünf Monate 
liegen. Es ist keine Anmeldung erforderlich, 
vor Ort werden Wartemarken verteilt. Impf-
stoffe sind Biontech (für alle unter 30 Jahren) 
und Moderna (für Personen über 30 Jahre). 
Das Mindestalter für Impfungen in den Krei-
simpfstützpunkten beträgt derzeit 12 Jahre. 
Kinder unter 16 Jahren  müssen   zur Imp-
fung von mindestens einem sorgeberech-
tigten Elternteil begleitet werden. Ist bei der 
Impfung nur ein Elternteil anwesend, muss 
dieser zudem erklären, dass auch der andere 
sorgeberechtigte Elternteil mit der Impfung 
einverstanden ist. Dies entfällt nur beim al-
leinigen Sorgerecht. Bei 16- und 17-Jährigen 
entscheidet der impfende Arzt, ob der Impf-
willige einwilligungsfähig ist. Über aktuelle 
Änderungen informiert das Landratsamt 
Emmendingen unter www.landkreis-em-
mendingen.de 
 
 

Sonder-Impftermine  
am Samstag und Sonntag 
Der Landkreis Emmendingen bietet an 
diesem Wochenende nochmals Son-
der-Impftermine in den beiden Kreisimpf-
stützpunkten in Kenzingen (ehemaliger 
ALDI-Markt) und Emmendingen (Steinhal-
le) an. An beiden Standorten gibt es am 
Samstag, 18. Dezember 2021 verlängerte 
Öffnungszeiten von 10:00 bis 19:00 Uhr 
(mit einer Pause zwischen 14:00 und 15:00 
Uhr). Am Sonntag, 19. Dezember 2021 sind 
sowohl Kenzingen als auch Emmendingen 
von 10:00 bis 15:00 Uhr geöffnet. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich, es werden 
Wartemarken ausgegeben. Weitere Infos: 
www.landkreis-emmendingen.de 

Entlastungsangebot  
für pflegende Angehörige 
Die Pflege eines Angehörigen kostet Kraft 
und Zeit, die Einschränkungen der Coro-
na-Pandemie verschärfen die Pflegesitua-
tion. Es fehlen Besuche, Veranstaltungen, 
Austausch und Gespräche mit anderen, 
sowie entlastende Angebote von Familie, 
Nachbarn und Bekannten. Durch die hohe 
Belastung in der Pflege- und Betreuungs-
situation können Konflikte eskalieren und 
Verhaltens- und Pflegefehler sowie Aggres-
sionen auf beiden Seiten entstehen. 

Häufig müssen Pflegende diese belastende 
Situation ganz alleine bewältigen. Der Pfle-
gestützpunkt des Landkreises Emmendin-
gen bietet Unterstützung. Manchmal hilft 
schon ein „offenes Ohr“, Verständnis oder 
„drüber reden dürfen“. 

Die Mitarbeiterinnen hören ihnen gerne zu. 
Weitgehend können gemeinsame Lösungs-
ansätze zu Fragen und Nöten der individu-
ellen Pflegesituation entwickeln werden. 
Der Pflegestützpunkt bietet Betroffenen 
und Interessierten Entlastungsgespräche 
am Telefon (die Mitarbeiterinnen unterlie-
gen der Schweigepflicht); praktische Tipps 
in der Alltagssituation mit Demenzkranken; 
praktische Tipps bei Problemen in der Pfle-
ge; Informationsmaterial und hilfreiche Ad-
ressen; Hausbesuche in dringenden Fällen; 
Beratung zu Entlastungsmöglichkeiten und 
deren Finanzierung. 

Unter den folgenden Telefonnummern kann 
am Montag, Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag in den Zeiten von 8.30 bis 12 Uhr und am 
Donnerstag auch von 14 bis 18 Uhr Kontakt 
aufgenommen werden: 
07641 /451 30 25 (Sabine Wensch-Christ); 
07641 / 451 30 95 (Ingrid Ziebold); 07641 / 
451 30 91 (Heike Reiß). 

Was sonst noch interessiert




